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Sie haben ein interessantes Topic in Cluster 6 (Lebensmittel, Bioökonomie, natürliche Ressourcen, 
Landwirtschaft und Umwelt) oder der Bodenmission (A Soil Deal for Europe) von Horizont Europa ge-
funden, das mit einem Multi-Actor Approach durchgeführt werden soll? Wahrscheinlich haben Sie 
dazu einige Fragen. Die wichtigsten beantworten wir hier. Bei weiteren Fragen können Sie sich jeder-
zeit an die Nationale Kontaktstelle Bioökonomie und Umwelt wenden.  

Was ist der Multi-Actor Approach? 

Der Multi-Actor Approach (oder kurz: MAA) basiert auf dem Modell eines interaktiven, nicht linearen 
Innovationsprozesses. Sein Ziel ist es den F&I Prozess und seine Ergebnisse zuverlässiger, nachfrage-
orientierter, gemeinsamer und relevanter für die Gesellschaft zu machen. Er zielt auch darauf ab, dass 
diese Ergebnisse umfassender geteilt werden. Dies beinhaltet mehr als nur die weite Verbreitung der 
Ergebnisse eines Projekts oder das Anhören der Ansichten eines Gremiums von Interessenvertreten-
den. Ein Multi-Akteurs Projekt beinhaltet die echte und ausreichende Einbindung einer gezielten Aus-
wahl von Akteuren, die den Zielen des Themas dient. Forschungs- und Innovationsprojekte sollen sich 
auf diese Weise eng an den Bedürfnissen der Produzierenden, Nutzenden und Verbrauchenden orien-
tieren. Durch die gemeinschaftliche Herangehensweise soll sichergestellt werden, dass die Prozesse 
und Produkte vom Markt akzeptiert und die Verfahren in der Praxis implementiert werden. Mehr De-
tails hierzu finden Sie auf der deutschen Webseite des EU GAP Netzwerks und in unserem aufgezeich-
neten Webinar zum Multi-Actor Approach (zu finden unter der Rubrik Weiterführende Webinare rund 
um die Antragstellung). 

Welche Akteure sollen eingebunden werden? 

In Projekten mit dem Multi-Actor Approach sind idealerweise alle relevanten Akteure eingebunden. 
Welche genau dies sind hängt von den jeweiligen Zielen des Projektes ab. Sie sollen im Wesentlichen 
die (End-)Nutzenden der Projektergebnisse sein, die von weiteren nützlichen Vermittelnden und Akt-
euren unterstützt werden. Dies sind Akteure mit weiterem Fachwissen und innovativen Ideen, die für 
die Ziele des Themas relevant sind, und die Kommunikation und Verbreitung unterstützen können. 
Eine Auflistung relevanter Gruppen finden Sie im Abschnitt Specific conditions for multi-actor projects 
am Ende der Einleitung des Arbeitsprogramms 2026-2027 für Cluster 6. 

Wie sollen die Akteure eingebunden werden? 

Die Einbeziehung sollte während des gesamten Projektverlaufs erfolgen: von der Beteiligung an der 
Entwicklung der Projektidee, Planung und Experimenten bis hin zur Implementierung, Kommunika-
tion und Verbreitung der Ergebnisse und einer möglichen Demonstrationsphase. Die Bausteine für den 
Projektantrag sollen sowohl aus der Wissenschaft als auch aus der Praxis kommen. Es handelt sich um 
einen Co-Creation-Prozess. (End-)Nutzende sollen nicht als Studienobjekte einbezogen werden, son-
dern um ihre praktischen, lokalen Kenntnisse und/oder unternehmerischen Fähigkeiten zu nutzen, 
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um Lösungen zu entwickeln. Eine Übersicht über die relevanten Beteiligungsschritte finden Sie im Ab-
schnitt Specific conditions for multi-actor projects am Ende der Einleitung des Arbeitsprogramms 
2026-2027 für Cluster 6. 

Was muss ich noch beachten? 

Um eine EU-weite Kommunikation über die Projekte, Aktivitäten und Ergebnisse zu garantieren, müs-
sen die Projektergebnisse in einer angemessenen Anzahl an sogenannten Praxisabstrakten (practice 
abstracts) im gemeinsamen EIP-AGRI Format zusammengefasst werden. Dieses EIP-AGRI-Format er-
leichtert den Wissensfluss über innovative und praxisorientierte Projekte vom Beginn bis zum Ende 
des Projekts. Die Verwendung dieses Formats ermöglicht es auch Beschäftigten in der Landwirtschaft, 
Beratenden, Forschenden und allen anderen Akteuren in der EU miteinander in Kontakt zu treten. Seit 
Juli 2024 müssen diese practice abstracts von den Projektverantwortlichen direkt auf der EU GAP 
Webseite  erstellt werden. Hierfür müssen Sie sich mit Ihrem EU-Login anmelden. Nach der Anmel-
dung können Sie unter dem Reiter practice abstracts auf das IT Tool zugreifen, mit dem die practice 
abstracts erstellt werden sollen. Eine detailliertere Beschreibung sowie Unterstützung beim Hochla-
den der practice abstracts finden Sie auf der Webseite des EU GAP Netzwerks. 

 

Hilfreiche weiterführende Links 
 Beschreibung von Multi-Actor Projekten auf der deutschen Webseite des EU GAP Netzwerks mit 

weiteren Verlinkungen zu Inspiration und Ratschlägen 
 Webinar der NKS B&U zum Multi-Actor Approach im Cluster 6 
 Arbeitsprogramm 2026-2027 für Cluster 6 mit Informationen zu den Anforderungen für Multi-Ac-

tor Projekte im Abschnitt Specific conditions for multi-actor projects am Ende der Einleitung 
 Beschreibung von practice abstracts für Horizont Europa Projekte auf der deutschen Webseite des 

EU GAP Netzwerks 
 Horizont Europa Projektplattform für das Hochladen von practice abstracts 
Die verwiesenen Seiten der EU-Kommission sind meist nur in englischer Sprache verfügbar. 

 

Kontakt: 

NKS Bioökonomie und Umwelt 
Erstberatung 
nks-bio-umw@ptj.de 
030 20199-3682 

Stand: Juli 2026 
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